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Inhalt 

● Im Mai 2015 führte die Schwenninger Krankenkasse eine 

bevölkerungsrepräsentative Umfrage zum Thema 

„Lebensmittelunverträglichkeiten“ in Deutschland durch 

 

Untersuchungsdesign 

● Online-Befragung über einen Panel-Anbieter 

 

Grundgesamtheit 

● 1.000 Teilnehmer, bevölkerungsrepräsentative Hochrechnung 

● Die Ergebnisse sind auf ganze Zahlen gerundet 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 
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Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Gesamt 

Ich mache die Erfahrung, dass immer mehr Menschen bestimmte 
Nahrungsmittel nicht vertragen. 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 
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55 + Jährige 

35 - 54 Jährige 

18 - 34 Jährige 

Alle Befragten 

Ich reagiere selbst auf bestimmte Lebensmittel. 

Ja Nein Weiß nicht 
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83% 
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16% 

11% 
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14% 

0% 20% 40% 60% 80% 100% 

55 + Jährige 

35 - 54 Jährige 

18 - 34 Jährige 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Mit fragwürdigen Tests, Diätprogrammen oder 
Nahrungsergänzungsmitteln für Menschen mit 
Lebensmittelunverträglichkeiten wird viel Geld verdient. 

Ja Nein Weiß nicht 

Lebensmittelunverträglichkeiten 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

58% 

47% 

27% 

27% 
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26% 

0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkei

t 

Alle Befragten 

Es ist schwer, bei einer Nahrungsmittelunverträglichkeit wirklich 
kompetente Informationen und Hilfe zu erhalten. 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

61% 

55% 

22% 

22% 

17% 

23% 

0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Es fehlt an spezialisierten Ärzten, die 
Lebensmittelunverträglichkeiten diagnostizieren und behandeln 
können. 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

45% 

18% 

52% 

75% 

3% 

7% 

0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkei

t 

Alle Befragten 

Ich fühle mich beim Einkaufen, Kochen oder im Restaurant durch 
Lebensmittelunverträglichkeiten eingeschränkt. 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

39% 

38% 

50% 

46% 

11% 

16% 

0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Die Kennzeichnungen von Lebensmitteln sind detailliert genug. 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

Was sollte Ihrer Meinung nach getan werden, um Menschen mit einer 

Nahrungsmittelunverträglichkeit besser zu unterstützen? 

83% 

71% 

12% 

17% 

5% 
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0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Noch detailliertere Kennzeichnungen von Lebensmitteln 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

Was sollte Ihrer Meinung nach getan werden, um Menschen mit einer 

Nahrungsmittelunverträglichkeit besser zu unterstützen? 

83% 

75% 

10% 

12% 

7% 

13% 

0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Ausbildung von mehr spezialisierten Fachärzten 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

Was sollte Ihrer Meinung nach getan werden, um Menschen mit einer 

Nahrungsmittelunverträglichkeit besser zu unterstützen? 

89% 

80% 

9% 

10% 

2% 
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0% 20% 40% 60% 80% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Mehr Unterstützung durch die Krankenkassen  

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

Was sollte Ihrer Meinung nach getan werden, um Menschen mit einer 

Nahrungsmittelunverträglichkeit besser zu unterstützen? 

74% 
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55 + Jährige 

35 - 54 Jährige 

18 -34 Jährige 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Verbot von fragwürdigen Testverfahren 

Ja Nein Weiß nicht 
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Lebensmittelunverträglichkeiten 

Was sollte Ihrer Meinung nach getan werden, um Menschen mit einer 

Nahrungsmittelunverträglichkeit besser zu unterstützen? 

91% 

85% 

7% 

7% 

2% 

8% 

75% 80% 85% 90% 95% 100% 

Personen mit 
Nahrungsmittelunverträglichkeit 

Alle Befragten 

Bessere Aufklärung über Nahrungsmittelunverträglichkeiten 

Ja Nein Weiß nicht 
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